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An
Netzwerk Selbsthilfe Saar e.V.
Evangelisch-Kirch-Straße 8

66111 Saarbrücken

Saarbrücken, den 19.5.2025
Liebe Netzwerkmitglieder,

wie Ihr in der letzten Zeit beobachten konntet, hatten wir in unserem Verlag in den letzten Jahren einige Buchprojekte 
umgesetzt und somit uns wichtige Bücher publiziert.
Darunter waren auch Bücher, die wir aus Überzeugung auf den Weg gebracht haben, obwohl absehbar war, dass diese 
keine Aussichten auf einen wirtschaftlichen Erfolg hatten.
Das gelang u.a. deswegen, weil wir für deren Herstellung finanzielle Unterstützung fanden. 
So kann man sich gut vorstellen, dass die Anzahl der Leser zu dem Thema der Verfolgung von Sinti und Roma im Saar-
land in der Nazizeit überschaubar ist. 
Nur dadurch, dass unser Autor Franz-Josef Schäfer die Biografie des katholischen Pfarrer Fortuin mit der Beschreibung 
der Verfolgung der Sinti und Roma durch das Naziregime im Saarland zusammenbrachte, konnten finanzielle Mittel für 
die Herstellung des Buches gefunden werden.

Jetzt haben wir ein neues Buch vor, das mit noch deutlich größeren wirtschaftlichen Hürden verbunden ist.

Es geht um die Verfolgung der Zeugen Jehova in der Nazizeit. Über diese anerkannte Opfergruppe ist immer noch wenig 
bekannt. Sie verweigerten den Hitlergruß  und wurden als konsequente Kriegsdienstverweigerer hingerichtet oder in der 
Haft getötet. In den Konzentrationslagern mussten die inhaftierten Zeugen Jehovas den Lila-Winkel als Kennung tragen. 
Bisher gibt noch keine einzige Publikation, im Saarland die über diese Opfergruppe schreibt.
Deswegen haben wir uns vorgenommen diese Lücke in der Geschichtsschreibung zu schließen.
Wir können uns vorstellen, dass es nicht sehr viele Menschen geben wird, die diese Dokumentation lesen werden. 
Aber wir finden es wichtig, dass es eine solche Dokumentation gibt.
Im Anhang findet Ihr das Geleitwort von dem renommierten Prof. Dr. Wolfgang Benz.

Die Gestaltung des Buches orientiert sich an dem Buch über Arnold Fortuin und die Verfolgung der Sinti und Roma im 
Saarland. Also Format, Umfang, Preis sind ähnlich.
Für die Herstellung des Buches kalkulieren wir ca. 3.800 bis 4.300,00 Euro.

Wir haben bisher folgende Zusagen zur Unterstützung des Buches:
1. Alexandra-Stiftung   1500,00 Euro
2. Adolf-Bender-Zentrum       500,00 Euro
3. Stadtarchiv Saarbrücken   Ausrichtung der Buchvorstellung im Stadtarchiv
4. Landezentrale für politische Bildung sie hat signalisiert, das Buch in ihr Programm aufzunehmen.

Einen nennenswerten Verkaufserfolg erwarten wir nicht. Das Buch wird vermutlich mit wenigen Exemplaren an wissen-
schaftlich Aktive verkauft werden.

Das alles ist eine kleine Grundlage für die Herstellung des Buches, aber es deckt nicht die Grundkosten.
Um aus dem Manuskript eine Druckdatei zu machen, beantragen wir einen Zuschuss in Höhe von 1400,00 Euro für Satz 
und Layout sowie Bild- und Datenbearbeitung.

Als Wirtschaftsbetrieb hat die Blattlaus bisher noch keinen Zuschuss bei Netzwerk beantragt sondern immer nur Darle-
hen. Bisher hatten wir die Kredite für Bücher in die Buchproduktion investiert um damit einen Ertrag zu erwirtschaften mit 
dem dann die Rückzahlungen getätigt wurden.
Dies ist aber bei diesem Titel aussichtslos. Daher beantragen wir einen Zuschuss.

 Liebe Grüße
 Ben, Helge, Leik und Manni


